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Kreuzfahrten-Trend hält trotz Giglio-Unglück weiter an 
 
Zürich, 20. Februar 2012 – Der tragische Unfall vor der italienischen Insel Giglio wird 
keinen negativen Einfluss auf das Trendsegment Kreuzfahrten haben. Diese Ansicht 
vertreten die wichtigsten Anbieter von Schiffsreisen in einer Umfrage des Schweizerischen 
Reisebüro-Verbandes (SRV). Übereinstimmend melden sie, dass es in den letzten vier 
Wochen kaum zu Absagen von bereits gebuchten Reisen gekommen sei. 
 
Unterschiede gibt es allerdings bezüglich Neukunden in der ersten Februar-Hälfte. Während ein 

Anbieter einen kurzfristigen Rückgang gegenüber der Vorjahresperiode um 50 % registriert, 

spricht ein anderer lediglich von einer «etwas geringeren Nachfrage» für Reisen der vom Unglück 

betroffenen Reederei und ein dritter sogar von «business as usual». 

 

Für die Zukunft sind aber die befragten Anbieter einhellig der Meinung, dass der Kreuzfahrten-

Trend weiter anhalten wird. Als Gründe werden angeführt, dass menschliches Versagen als 

Unfallursache schnell feststand, die Reedereien bereits vor dem Giglio-Unglück der Sicherheit 

enorme Beachtung geschenkt haben und Schweizer Kunden sich äusserst rational verhalten. 
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